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2.

Oſt ward für Frauenputz und Tand
Der Gemahl ſchon Defraudant ;

D' rum hab ' ich die Frauen mit Rieſenſchleppen
Zur Straßenſäuberung verwandt !

Turnüren benütze ich ſchon
Seit lange zur Stadtpoſtexpedition ;

Die Katzendarmſchinder ,
Pianiſten nicht minder ,
Die martern ſo ſehr das Gehör ,
In Häuſer wir ſteckten —

Wo g' wiſſe Inſecten
Schon nicht zu vertreiben mehr !
Tenore , die unſinnig brüllen zum Graus ,

Müſſen Wagen mir rufen aus .
Wer dient beim Ballet durch längere Zeit ſchon

Kriegt zur Strafe keine Penſion !
Wer Pillen anpreiſt durch Reclamen toll ,

Sie ſelber auch ſchlucken ſoll !
So ſuch ' ich den Humor
Für jeden Fall hervor ꝛc. ꝛc.

Chor .
So ſucht er den Humor ꝛc. ꝛ.

Nr . 7. Trio mit Chor .
Ro⸗KRKo.

Kaum hatt ' ich am Brette ihn feſtgeſchnallt ,
Schien die Sache ihn zu genir ' n;

Denn er wurde böſ ' und ſchrie „ Gewalt ! “
Begann zu raiſonnir ' n.

Ich packt ' ihn aber kräftig beim Zopf ,
Weil er nicht ſtille hielt,

Und mit ſcharfem Beile trennt ' ab ich den Kopf,
Ohne daß er viel gefühlt !

Er ſelber müßte zugeſteh ' n,
1 Falls er jemals käm ' zurück ,

So geköpft ſich ſeh ' n iſt wunderſchön ,
Ein beneidenswerthes Geſchick!



Ja , ja, wir müſſen eingeſteh ' n,
Der Hieb war meiſterlich ;
So angenehm geköpft ſich ſeh ' n
Wünſcht wohl ein Jeder ſich !

Pitty⸗sing .

Zu Anfang , da ſchiems, als wenn ſein Geſchick
Ihm total die Faſſung benahm ;

Da plötzlich begegnet er meinem Blick
Und wurde ſo ſanft wie ein Lamm !

Ja , der Zauber der holden Weiblichkeit
Rühret immer das Männerherz .
D' rum ſtarb er mit Zufriedenheit
Und ſpürte keinen Schmerz !

Daß ich ihn ſo zärtlich angeſeh ' n,
Dafür dankte mir ſein Blick .

Ach, ſo angenehm geköpft ſich ſeh' n,
Welch' beneidenswerthes Geſchick!

Chor .
Es ſchien ihm ihr Blick an ' s Herz zu gehn ,
Gab Troſt ihm ſicherlich .
So theilnahmsvoll geköpft ſich ſeh' n,
Das wünſcht wohl Jeder ſich!

Pooh⸗Bah .

Daß der Abſchied ihm ſchwer und ſehr fatal ,
Hab' deutlich ich erblickt ,

Der Kopf, der ſchon abgeſchnitten total ,
Hat höflich noch genickt.

Er ſuchte den Zeugen ſich wohl heraus ,
Der am meiſten ſchien gerührt ;

D' rum drückte er ſeine Achtung mir aus ,
Denn Ehre , dem Ehre gebührt .

Das Compliment macht ' er g' rad' ſo ſchön,
Als ſäß' noch der Kopf am Gunick .

So achtungsvoll geköpft ſich ſeh' n,
Welch' beneidenswerthes Geſchickl



Chor .

Die Srene hat , man muß geſteh' n,
Die Zuſchauer ſehr gepackt;
Noch niemals hat man köpfen ſeh' n
So reinlich — ſo exact !

Nr . 8. Quintett .

Mikado .

Menſchliches Loos , bald ſchwarz , bald licht ;
Fühlt A ſich glücklich , B iſt ' s nicht !
Und doch hätt ' B verdient beinah '
Ein beſſ ' res Loos als dieſer A!

Hitty⸗Sing , Pish⸗Cush , Ro⸗Ro .

Muß B das dulden ?

KRatisha .

B hat Pech !
Wo Agenießt , zahlt B die Zech' !

Alle .

Der A kann lachen,
Der kann lachen ,
Singen , haha !
Springen , haha !
Weit es bringen ! Hahaha !

Alles , was er wünſcht , iſt da;
Ungeheures Glück hat A!

Pittr⸗Sing , Pooh⸗Bah , Ro⸗KRo .

Doch kann ſich das Geſchick auch drehen,
Leicht Unerwartetes geſchehen;
Wer weiß , ob nicht für A einmal

Die Stunde ſchlägt , die ihm fatal !

RKatisha und Mikado .

Wenn A hätt ' Unglück —

Pitty⸗sSing , Pish⸗Tush , Pooh⸗Bah .

B hätt ' Schwein —

Natürlich möcht' ich B dann ſein !
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